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Soniabend 13.

Jatnar 1900,

fitr Balle und den Saallreis,

Amtlidies Yerordunngsblatt des Magifvats g Halle n. 5.

Widyentlidye Gratisbeilagen: , Halledye Samilien-Blatter uud ,Per Sanernfrennd*.

12. Jahrgaug

Pale/De WMerefle MaQridlen,

Wfir ble Medattion Berantwort!id:
Wibetm Tedle (Bolltit, Theater, Feutleton
Theador Bed St Sanbel wrh nlfl.lllﬂllm
62 Cirteratentdeln
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Die hentige Munuuer wmfafyt 12-Seiten,

Die Interpellation diber die
Heamten-Wafiregelung.

* Palle, 12. Januar.
Sm preufiffen Abgeordnetenfaufe gab €3 geftern umn ,grnﬁm

Gl

grofe Bogen Mit lautlofem wutbe fie
angehdrt, ofne DVeifald: unb i RNur bdie e
tegte lebhajten Wiberfprudy — nicht nur ber Redjten, fonbern audy linfs

politif§er Beamten aufgehoben merden milhte, um biek
Beamten nidjt in RKonflift gu bringen jwiffen Dienftpflidht und Uebeo

unb im Centrum —, baf von einer ber Beamten
wegen ber lblebnung ber Ranalvorlage Feine Rebe fein Bnne. Die BVers
filgung fei im Jntereffe bes8 Dienftes, ber politijhen Autoritdt bdev e«
gierung, ber Ginbeitlichleit ihrer Attion befdhlofjen worden. Woh! jum erften
WMale in feiner Amtdzeit ald Reichsfanyler und Minifterprfident beenbete
’ihzﬂ Hobenlohe eine parlamentarifhe Anfprace, ofne baf ein Wort der

Tag”. Sdon vor Beginn ber gen waren bie M bed
aufes fehr jafleeich eridhienen; auf den Tvibiimen war faum ein Play
hanbefest, und bad Minifterium Hatte fih mit feinem Prdfidenten, Fiirflen
Hobenlohe, an ber Spite volljEhlig eingefunden. Stand bdod) auf der
Tagesorbiung bie Jnterpellation wegen ber Veamtenwmafregelungen aus
Dinlaf ber Ablehnung ber Kanalvorlage in ber vorigen Seffion. €3
jerrjdhte ein [ebpaftes Treiben, wie in einem Ameifenhaufen, und auf allen
ienen fonnte man bie Frage lefen: ,%Wad wird e8 geben?’ Unfer
arlamentarifer Mitarbeiter entwirft iiber bden Vevlauf ber Sigung
vergl. aud) ben i i Red.) ein i Bilb; er fdhreibt:

e bam gebadyt, bap €3 unmnl geradbe in dbem Parlament, dasd in
“r eine regi idhe Mehrheit nabesu garantict,
af 'im preufifden Mbqenrhnuenl;nu(e ebert von ben RNegierungs:
cteken eine Snterpellation eingebradt werben wiltbe, die mit bitrren
orten ben Borwurf ber Berfajfungdverlefung durd) die Regierung
ntgalt? Sn ber That, bie ,Rrevjtg.” Hat Redt: €8 muf weit ges
ommen fein. Der Groll iiber bie g im 5
en mit der ber R ge mug ein

i fein, um bie Parteien gur Crhebung einer
o fdarfen und von biefer Seite nod) nidht dagerelenen Hffentlichen An-
[tlage 3u veranlaffen.

Dab Haud wied alle duferen Mertmale einer grofen Sigung auf:
efiiliter Gaal, bejegte Tribiinen, Filrlt Hofhenlohe und Herr v. Miquel
am Miniftertif. Nun wufte man, daf ber Minifterprafibent die Jntevs
ve\l‘aﬁnn beantworten werbe. Mit fefter Stimme gab Fiirft .{)n(;mh\‘;:

nad) Berlefung ber ion bie furze Grlla ab.
Die Begritndung ber Interpellation durd) ben friiheren Prdfidenten
ben i Heren v, Koller, war jwar

in mafvoller Form gehalten, Tenmgeichnete aber infaltlichy fehr prdzis bie

bap bdie nad) ber gangen Sadhlage mit
der Berfaffung nidht su vereinbaren fei. Jn bidjtem RKreid umftanden bie
Mitglieder der Rechten den alten Herrn. Almdhlig verftartte der FRedner
ben Tom, und mande pointivte Leuperung, (,Srbdrmlidher Kanal”, ,Wiv
find fonigdtren, aber nidyt byantinijh!”) mande fatirijge Bemerfung

g folgte. Selbit die ,Partei ded Reidhslanlers”, dad Centrum,
verharrte m tiihlem Scjweigen. Bon bdiefer bebriidfenden Stille begleitet
ging ittt Hobenlohe zu feinem Play am Miniftertiich suritd.  Juitize
minifier Shdnftedt, ber fpiterhin in lingeren, lebhaften Ausfithrungen
bejtritt, daf die Hjermqmlgm gegen bie Beamten bie Berfafjung verlegens

erfufr cine noch : bie Begannen
m\: i Deflomehr wurbe bem Gy
ber & bem etfrigen ber ,Poft* und

gewejenen Cn.‘mhns }r()m v. Sedlig (freitonf.) L ‘If)!ﬂ ber mit
fdarfen g, politifd) uns
flug” — nidi fargte. @m gewanbter S?!hmr ift anfdeinend der neue
Minifter bes Jnnern Frhr. v. Rheinbaben; er redhtfectigte fury und
fdneidig feinen Borgdnger, Fehr. v. b. Nede, gegeniiber einem Angriff
beg Ubg. v. Koller. Jedenfalld ift der neue Minifter nidht dber Mann
ber Ronfervativen. Dad fpditifhe Lachen, mit dem fie bie Erlldrung
aufnafmen, baf Frhr. v. b. Rede bdie politijhen Beamten nidht erfudht
Babe, fiir bie Ranalvorlage ju flimmen, bewied bied jur Genilge.
Bon allen Seiten mufte die Regierung eine cblnﬂlge Reitit der Maf-
: von ben if (Dr. Rraule)
vom Gentrum (Frigen), von bder Freifinnigen Emhugung (m‘dm)

jeugung.
Dentfdyer Reidystag.

(Spezialberidht unfered Rorrefponbenten)
£ Werlin, 11. Januar.

Jn britter Lefung wirb junddft dad Gefe iiber bie Kontrolle be§
Reih8haushalts fiir 1899 gegen bdie Stimmen ber Sostaldemotraten
Dbebattelod angenommen. Sobann wirh bie jweite Verathung ded Etatd
oed ReidiSamtd ded Junern fortgefept.

Die Distufiion iiber den Titel ,Staatdfelvetdr’ dauert nod fort.

Abg. Sadyfe (Soz.) bringt von Neuem bie bereitd bei ber Verathung

ber Autrdge auj Grlap eined Berpgejepes fiir dad ganze Reid) von ihm
erhobenen l‘c'rhmﬂbrh itber bie Ausiibung ber Berginipeftion vor. o
Buftdnbde wiirben nidit befjer werden, ehe nicht Arbeitervertreter jur qu-
infpeftion Ginzugesogen wiirben,
b (nl.) beftreitet, baf bie Buftinde in ber Bergauffict fo
ungitnitig feien, wie ber Vorrebner behaupte. Die fdhweren Unfdlle Hatten
fih von Jahr ju Jahr vermindert und wiichen nody mehe abnehmen an
Zahl unb an Schwere, wenn niht fo viele ungeiibte Arbeiter in ben Berge
werfer befiftiat wiiben unb mwenn bie gelernten Arbeiter nidht gar fo
oft ofne jeben Anlafy die Vetriebsftelle mechielten.

@eheimrath Freund weift dbavauf hin, daf in Preufen die Safl bder
Yergreviecbeamten um 65 vermehrt worben fet. Die Vortheile einer
foldyen Bermehrung tonnten natiiclidy ecft alimédplih in bie Cridyeinung
freten,
A6g. Molfenbuhe (Soy.) bringt aud in biefem Jahre feine Bew
fdmerde vor ilber die Schabignng von murmm unb & mim von Sees
leuten burd) bie von ben & 3u nieb
Heueridpe, auf Grund deren bie Renten beredinet wiicden. %m Revifioa
bei ber Seeberufdgenoffenidaft fei jahrlang eine fo oberflidlige gemefem,
ba ber Sejdyiftafiihrer 100000 ME. unterjdlagen Fonnte,

Diveftor im Reigsamt bed IJnnern Dr. v, Woedtle: Die Sew

faft thue mad) allen Ridjtungen Hin, wad in ihren Krdften

von ben Polen (Dr. v. Jadbjewsti), von der Bolfspartei
(Ridter) — und nur der Abgeordnete v. Kardorif (freitonfervativ)
flug etwad milbere Tone an. Ec lieh die Frage ber Verfafjungd = Ver-
legung offen.

Dem Abg. Ridter gelang 8, Heren v, Miquel auf pie Rebnertribiine
ju bringen. Bi8 bahin Hatte ber WMinifter fidh auf bad Suhdven bes
fdranft und auf gelegentliche Bemerfungen zu bem neben ibm figenden
Fitrften Hobenlohe. Daf ihm nicht gerabe behaglich ju Muthe war bei
ben verfdjiebenten ,Spigen” {iber feine Betheiligung an dem Mafregelungs=
Bejhlup — aud) der Abgeordnete Ridert Hatte barauf angefpielt —, war
fitv jeden Beobachter offentundig. Senfation und Heiterteit riej die Nad-
ridit hervor, baj Herr v. Miquel bad Wort fHabe. Abgeorduete, bdie im
Hintergrunde bded Saaled warven, eilten fpornflreih3 nad) vorm. RNun
folgte eine jener bevithmten Miqueljhen Redben ,,2 deux mains®. Der
Winifter fprad) nidjt fiic und nidht gegen die Makregelung; er ifibernahm
bafilr bie aber ev wied bie Verantwortung in bemfelben

fanb ein bemonfrativ:frdftiges Bravo ber Konjervativen. Nur am
Miniftertifh mwurde bdie Heiterfeit, bie zumeilen bdie gange
ergriff, nidjt getheilt. Sorgenvollen Aniliged, beunrubigt, Blidte der

Finangminifter jum Reduer Hiniiber, giemlidy beflommener Stimmung
fdien aud) der Gifenbahnminifier v. THhielen; Fiitit Hohenlohe BHirie
in feiner gelaffenen biplomatifhen Art, die Arme iiber die Bruft gefreust,
Goflid und aufmertiam ju. Langfamen Schritted begab fid) Fiirft Hobhen:
lofe, nachbem Here v, Kdller unter bem bonnernben Beifall der Seinigen
gefdloffen Batte, ur Tribiine. Gine Bemegung gefpanntefter Grwartung
@ing durd) die Berfammhumng. Fiirft Hohenlohe Harrte mit philofophijdhem
@heimuth, bis Stille eingetreten war, und verlad aldbann eine anf

Grabe feinen RKollegen von ber Regierung gu. Mt einer emphatijcen
Warnung vor den ,Gefahren” bed ,Herausgreifend” eined beflimmten
Minifter ald verantwortlid) fiir Handlungen bder Regierung {Glof Her
v. Miquel feine unermartet furzen, lauter ald3 fonjt gejprodhenen Aus
filjrungen. Und wieberum jGwieg bad ganze Haus . . .

Der Berlauf dber Sigung muf der preupijhen Negievung den Beweis
geliefert haben, bdaf bie Berfiigungen gegen die Veamten nirgends Sym-
pathie finden. Die nabeliegende Folgerung aud ben Vorgdngen ift aller-
bingd, wad aud) mehrere MNedner Hervorhoben, bafi bdurd) Gefely bdie

fiege.  Daf bie Unteridilagung nurqe!m nmen, fei freilih bebauerlidh, abex
ein Berjdyulben treffe babei bie Seeberufdgenofjenidaft nidht. tu@ i
eingelnen Fdlen Rentenanfpriide abgemiefen werben, fomme bei allen Bes
rufsgenoffendaften vor.

Abg, Schrader (fr. Bgf) ectennt an, baf ber md;!qtl'ehc!;en mcgt!un.

bie vers
bfmbttm S}lcglzmnqenninmm biefelben bod) ju iiberminden lu(]en bamit
bem Reidystage moglift nod in diejer Seffion eine BVorlage gemadit
erben fBnne.

Abg. Dr. Oertel - Sadfen (fonf) befdhmert fih bariiber,
Bivfengefey nody immer in brei Punlten nicht durdgefilhee fei,
man im Heiligen-Geift-Spittel eine Borfe fmlthm bie borfenm
idydfte Beteibe. ©8 mwurden aud) bbrfenmdfige Lieferungs:-Gefd
Getreibe abgedloffen.  Fitr Heute vewsichte ev aber auf ein ndheres Gins
gehen  auf ucye o vernommen Habe, bafy bie jept jdhwebenden
Berhanbdlung iguna verfpricyen.
iveftor Dr. @I@ter befidtigt, daf Lerhanblungen mit ber
Qeituny n Heiligen:Geift-Spittel jdhweben und daf Ausfict
auf eine Ginigung fiber bie bisher fireitigen Punfte vorhanben fei.

Nbg. Moeven (Cir.) bedbauert, baj bad Gefel iiber ben unlauteren
Rettbowerh, bas an fid) ein gutes Gefeg fei, von den Ridjtern vielfad)
unridjtig angewendet werbe. Die Folge fei, dbap dad Ausverfaufs:Unmejen
immer nod) fortbeftebe.

Gtaatsjelretir Grai Pofadowdky bebauert ebenfeld, baf namentlidy
bas Reidydgericht eine Auslegung gegeben hat, bie bad ScheinsAusverlanise
m:{m fortbliihen lafje. 3 merbe aber auj eine tlarere Faffung bed Ges
fetseB hingewirft werden.

Abg. Dr. Padhnicke (jr. Vq.) giebt feiner l“ﬂlug(buunq iiber bie Ane
ftellung mweiblidyer Hilfafrafte bei ber Gewerbeaufficht Breufien Ausbrud
und legt €3 bem Otaatdicfretdr nabe, dem Reidhstage die Bevidyte der

baf bad

\ Yerwirvete Liden,
Au3 bem Amerifanifden von WM. Walter.
(Fortjepung.) (Ragdrud verboten)
»Du weift, BVater”, fubr bas Maddjen unerjchroden fort,
#id) mache nicht viele Worte. Du fannjt mic) todtjchlagen oder
enwiirgen, bad ift mir einerlei; aber bdicjer Herr wird nody
Heute died Haud verlajfen, fonjt verbrenne i) dag Geld vor
Deinen Augen.”

Gin unartifulivte3 ®cheul brach von ben Lippen bed
Ulten, doch er rithete jich nicht von Dber Stelle. Sen Sohn
bingegen ftitrgte fic) blipjchnell auj bdie Schwefter und ftand
eben im Begriff, fie mit feinen wdchtigen Armen zu ums
fdhlingen, um ihr bie Vanfnoten zu entreifen, ald idh ihm
einen fo frijtigen Schlag verfepte, daff ev betdubt zu Boben
fiel. Qola aber [lief fchweigend und mit grofter SKaltbliitig-
Teit cine Finfpjundnote ind Feuer gleiten, defjen Flammen das
Papier jofort zu Ujde verwandelten. Diejer Anblicd verfeste
den WUlten in eine folche LWuth, baff er einem Wabnfinnigen
dhnlich fah. ,Dalt einl” fhrie er feiner Tochter zu, mit
wildbem @epolter Den NRiegel Der Hausdthiir zuritcichicoend.
»©0, mun gebt, wemn Jhr iu verriidt fein wollt!” briillte er
finnlo8 vor Born. ,Und mige Gud) ber Blig erfchmettern!
Grft aber a8 Geld BHer!”

Obne ihn ju beachten, jimbete Lola eine Laterne am, wen=
bete fich su miv und fagte balblaut: ,®ehen Sie nur voran,
id) folge Jhnen nachber.”

»Nein”, wehrte 1 ab, ,mur mit Jhuen ugleich verlajje id)
iefen Ort.”

Sie fiigte fich meinem Wuniche, doch ehe wir bie Thiir
rtmt]t batten, legte fich die anb Des Wirthed fchwer auf
#Birft Du mir dad Geld geben ?

1)

f20108 Schulter. “ raunte er
ifhr drohend zu.

30 — fobald id) uvitdgefehrt fein twerde”, war ibhre
By lcichmiithige Antwort, und dann erfafte fie meine Hand wnd

vir jhritten ungehindert in die finjtere Nacht hinaus.

7. Kapitel,

RNie in meinem Leben werde i) biefen néchtlichen Gang
durd) Sturm und Regen vergefjen, bdiefen Gang an der Seite
biefes jungen Midchensd, dad fich beherzter, fithuer unmd be-
jonnener zeigte wic der tapferfte Mann. €3 regnete noch
immer, ber Wind heulte in melandholijhen Tonen bdurch bdie
Wipfel der Viaume, und ab und zu gucte ein greller Vlig am
bunflen Firmament auf, dbod) Lola jchien den Kampf der Ele-
mente nicht gu bemerfen, fie ftrebte unaufhaltjam vorwirts, der
gropen Lanbjtrafe zu. ALB wir diefelbe erveicht batten, jdjauten
wic guriif. An ber gedffneten Wirthshausdthitr ftanden bdie
beiben Minner, eifrig miteinander vebend; im nddiften Augens
blict bewegten fie fich auf und ju

JStommen Sie!” flitfterte Lofla, mich su einem Baume hine
siehend, unter dem ich zu meinem Crjtaunen mein Pferd ftehen
fab. Bligjcynel [bjte meine Begleiterin dad Thier (08, Hing
bie Laterne, die fie in der Hand getragen, an den Sattelfnop}
und verjete bamn dem Rop einen frajtigen Schlag, baf €3
fchnaubend und wichernd davonjagte.

.©ie werden dem Lichtfchein nachlaufen?, ﬂiiifme LQola
mic 3u, meine Hand wieder ergreifend und mich in entgegen-
gefester RNichtung. ivciterdeingend. , Wenn Sie mir vertrauen
wollen, bringe ich Sie unter ein ]rl)iiﬁcnbcé Dbdad.”

,©te find zu freundlich”, evwiderte idy ebenjo leife, ,aber
ich farm e8 doch nidht amnehmen, dap Sie fidh) fiir einen
Fremden fo bemiihen.”

Jfre fleine Hand zudte in der meinen, aber fie antwortete
nichts, fondern cilte, fo qut e3 bei bem ©turme miglich war,
Hajtig  vorw Ploglich blieb fie ftepen. ,Wic mitfjen
vorfichtig fein®, fagte fie mit feltjamer Betonung, ,denn dicht
neben und befindet fich ein furdhtbarer Abgrund, der in joldher
Nacdht woh!l fchon mehr ald einmal cinen veriveten Reiter ver-
fhlungen Hat.”

Mid) itberfam bdad Gefithl, ald fei ich umvifjentlich einer

guohen Sefulhr entronnen ; weler Art dicfelbe gewefen, wurde
mit erft fpdter verjtinbdlich.

a

RNady iner reichlichen Stunde qclmlgtm wic endlic) an eine
Heine, von einem Holsfiller und jeiner Frau bewohnten Hiitte,
bie und auf un]cr Bitten einficgen und den NRejt der ‘J«’ad;t
beerbergten. Die braven Leute jimdeten cin titchtiged Feuer
an, damit wir und wirmen und unjere durdyndbten Kleider
trodnen formten. Gin angenehmed Behagen durdjzog bald
meine Glicder, und die Wobhlthat cined jchitbenden Obdachesd
voll empfindend, beobachtete ich meine NRetterin, bie, vor den
[obernben Flammen ftehend, ihr prachtiges Haar zu ordnen
judyte. Jept crft bemerfte i) recht, wte jung fie nod) wag
hochitens jechzehn Jabre alt, umd dodh, weldje Cnergie und
Willensfraft barg diefed fchlante, sierliche Gejchopf in fich.
Dbhne ibr fefted Auftreten den beiden rohen Minnern gegenitber
wire mic vielleiht ein Ungliid gugeftopen, dad nur durd) ihe
unerjdyrodencd Cingreifen verhindert worden war.

Selbjtverftindlich danfte ich ihr in warmen Worten fite
ifren Beiftand, docdh fie (chnte jeden Dant ab. ,Ih that mur
meine Pilicht”, fagte fie cmfnd}, ,,unb i) freue mich, daf cG
miv geglitdt ift. Wollen Sie fich mir aber banfbar erw
fiigte fte zogernd lmgu #i0 verfprechen Sie mix, fiber dad zu
fweigen, wad dort 1m Hauje gejchah.”

Sbhre Worte erwectten einen Verdad)t in mir, dem i wwe
willtiiclich Ausdbeud verlich, indbem i) mit der Hand nach der
LWeftentajche fuhr. Die Bantnoten waven daraud verjhrounden.
Qola Batte meine BVewegung gejehen, Fucdte aber mit Feiner
Wimper, ald fie in unbefangenem Tone fragte: ,Vermiffen Sie
chwad?  Bielleicht finden Sie ¢8 in Jhrem Ucberzieher.”

I folgte ihrer Weijung und guiff in die Rodtajde;
richtig, die Molle befand fich darin.

,Cin Schein fehlt¥, murmelte fie halblaut, ,von weldhem
Werth, weif i) nicht angugeben, aber ein fleined Opfer war
unvermeidlich.”

#Jch) bewundere die Umficht und Geifte3gegenwart, die Sie
bewiejen Haben”, entgegnete ich) warm, ,und mufj offen ge=
ftehen, Sie find dad cdeljte, tapferjte Midchen, dad mir e bes
geguet ijt.”
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oette 2 Sonnabend Sener alWngeiger fiic Halle und den Sanllreid 13. Januar. Ne. 10
Wabritinipeltoren in Butunjt nidht blop im usjuge, fonbern im Original — (Ueber die Vefdlagnahme deutider Shiffe) durd bie | Infursfepung des Sparfafjenbuches in ver jemeilig exforderlichen .bob!
augehen ju laffen. - 3 Gnglanber wixh Anjang nmdum Wodye eine Jnterpellation im Reichs: | durd) einen BVermert volliichen lafjen. JNacdgbem dad Geld bid auf

Abg. Nof: (S03.) bie A ber Gemerbe: | tage nngrbmdt werden. oxe bul’u’t auf einer Verabredung bed Centrums | 499 ML 98 Pig. aujgebraucht war, ecichien am 26. April 1898 ber

ftion auf bie \\ﬂl[!\ﬁbllllrl!
3. Dr. fitge (ur) giebt feiner (mnugl[ymun bariiber Ausbrud,
bafs eine u Stande gefommnen
ift. Die {’gnﬁnﬂnwﬁnon jur Meidhsiade gu mﬂtbm, balte er nidht fiic
-ﬁmd]culmmb

hg Dody (So3.) fragt an, wie 3 mit bem Scup filv Bauarbeiter

jetvetir Graf mit ben verbiinbeten RN
ein Qmumxtbmm babin anftreben, Duﬁ ble Beridte der

mit dem Gin Jntereffe an ber
RKldrung ber Berhalinifie I;nbm aber cué bie {tbrigen Rarteien. Hoffentlich
iit 66 gu ber Bevhandlung audy ber Streit fiber den , Buubebrath” er:
Tebigt. — Aus London wird l' elm Ducbane: Deabtungen ber , Daily
Mail* unbd ded ,Standarb” befagen eine |rﬂnbll0¢ Pritfung m:brmr
Hunbert Tomten” ber Labung bed ,Bunl Babe feine RKcie

fontrebanbde jun Borjdein gebragt. — Ill fonbon wird mweiter

nd)lel, baf der Attorney ‘&mml uui Anmeifung dee englijden Regicrung

eingeln nad) einem beftinumten Formular gebrudt unbd audy einyeln abe
gegeben werben.  Vejiiglich bed Schuged bed Bauarbeiterd feien in fajt
allen beutien Staaten auf Grund bed von ihm erlafienen Rundidreibend
Mafnahmen  getroffen worben, unb ywar jum Theil auf gefepgeberijden
Bege, jum Theil durd !!rrnrhrumgnn

Der Titel , Staatsfefretdr” wird barauj bewilligt, ebenfo bebattelod
lnm eine Reihe mweiterer Titel und jobann hle Weiterberathung bi8 Freitag

vertagt. um

eine fei, wa3 Gagland ald
Routrebande betradhtet. l!hu hw- J«mmm ung fann nue mit e

fmb(gnna begritft werden, ba fie 1 ievungen UAnlaf giebt,
etwaige mlkgprﬂﬂe ofort gell nlqi uucﬁa ben Seehandel
vor ber Willtiic eingelner Bchlﬁliﬂhn unb Prijengeridte \dipt.

(Aus Kamerun) fommt die Runbe von einer Mordthat. Die
‘Rnrbb AUg. Stg." fdjreibt: Bufolge kl:nmvbl[ﬂlr Melbung bed taifer:
hﬁux @mwmmm von Kamerun \1? RKauimann Goncau in Bang-
l‘cnh thimnm u-urlu mmm. Rihere Nadridten n-,

Politifdge Weberfidyt.

Dentfdjed Neid).
M\. Bulhl, 11. Sammt. (0nhmm|M¢u) Dex .Rm[u,
ﬂa:m‘ “[pal« bem ﬁw(tﬁor 0. @lmna einen Scfuﬂ ab. Gcgm 113, llbt
Tehrte ber Monard) ind Sclofy guriid und fuhr barauf in Begleitung bded
Ommls% fpecteurd der Marine, Admirals v. Koefter, gur faijelihen
adjdem er bafelbit den Neubau bes Pamgerfreugers ,FiirR Bis:
agen” befidjtigt Batte, begab et
au begriffenen Pamer ,Raifer
ber feiner in

mmd' unb ben Umbau bed Pamgersd ,.
fidg sur Germaniawerft, um bden im
BWilhelm der Grofe”,
3u nefmen.

— (Billow’s geftrige Rede) beim Stapellauf in Stettin unbd
aud) bie beim barauf folgenben Feftmafhl werden von ben Blittern ald
politifhe Rundbgebungen bejonderd beachtet. Die ,Nationalytg.”
meint, baf fie ben Gebanfen bed ber Taufe beimohnenden RKaifers Auss
brud geben, und baf die amtliden Erfahrungen, welde Biifow in neuerer
Reit gemadht hat, der Stettiner Rebe bejondere Klangfarbe gegeben haben.
Bon eingelnen Blttern, wie ,Borwdrtd” und ,Bollsyg.”, witd an dben
bmnn[d;en Parallelen, die Biilow in die tnufube 308, Rritit

a8 traurige @reignip in Berbindbung

mit ben !ox dngen, bie im Rio del Rey-Gebiet jum Tobe bed Emmmul
Dnnl geiil %n bakm Canmu war gl einer dev ecfaprenien und be:
damit Betraut worben,
ber bon ber Riljie abgrlc&nmmm @ypebition Queid ju Hillfe u eilen.
Da e den aujftdndijhen Wmmbm:m- gelungen wat, Leutnant Oucid
uoé vor @intveffen der HillfBeped m‘o u ﬂ‘n, it M-nnL

kumm Gnnmu unter fehr vortheilhajten lmngunlm ﬁ; liu 3-«-

engagirt
Frantretm,

* Parid, 11. Janmac. In ber Deputirtenfammer Bielt ber
Préfident DlenntI feine Antrittsrede, in welder er bie Deputirten
m 3mmﬂt ber Grife ﬁmnfm‘bl ,u: @inigleit ermabnt; biefe Grdpe
fei e ber Menjdhheit. Seine
mom murben beifillig nufgexmmnun

Bei einer fefilichen gu[ﬂmmrnfunfl bes Altiond-Comitéd flc cepublis
Panifce Reformen bielt aurgenll eine smn in meldyer e bie Polittt
Méline's unb b
guc Bertheidigung ber muubld hervorfhob. mh:m entwidelte jobanin
ba8 Brogramm ber rabifalen Partet am Borabende ber Senatdmwahlen,
vbmlcbu vor allen Dingen eine Hhomnn ber Berfaffung im Sinne

— (Die fpanifde Drbzulqt]unhud;nit), bie befanutlih bdem
beutiden Rronpringen bad Goldbene Vlieh iiberbringen foll, wicd
aufjer bem Hergog von Beragua ausd einem Bectveter ded Orbendtanglers,
wabejdeinlidy bem Seltionschef mm&mhﬂm, foote mehreren Adjutanten
ber Ronigin unter Fihrung bed Hirglih bdem Pringen Albredyt attadict
gewejenen Generalds Espinofa, einem Hohen Beamten bed Auswdrtigen
YAmted und dem fritheren Militdrattaché in Berlin, ﬁ‘m;‘mﬂ Menbdigorria,
beftegen. Die Abreife von Mabrid erfolgt fo, bap bie Antunijt in BVexlin
nad) bem 18, Jamuar erfolgt.

— (Dutrd) Kgl. Preup. Kabinetdorbre) ift angeorduet, bah im
Bereige der preufijhen Militdroerwaltung in allen geeigneten
@Garnijonen Lehriurie ﬂnlmuhm, melde ben Offigieren ber Armee
@elegenfheit bieten follen, iy in bad newe, am 1. Oftober 1900 in
Krajt tretende Militaritrafoerfahren einguarbeiten. Aud) find bie

Ausfilhrungsbeitimmungen ju dem Gejey Allerhdhften Ortd volljogen und

vom Rviegsminijierium in der lepten Tummer ded Militdr-Wodjenblattes

vertiinbet worden.
D

renfan 8) befdydjtigte fich in feiner Beutigen éwnug
ourf iiber bie Bwangserziefung Minderjdhriger.
Dex neue Winifter ded Junern Freiperr v. RGeinbaben fiihre aus, wie
bie Berwabrlojung der jugendlidjen Glemente immer mehr um fidy .g: ife,
mwad am beften burd) bie Sriminalftatiftit bewicien werbe. Die Theil=
nahme ber Jugend Habe fih gerade auf die bthmmbhm Bergehen unbd
Berbrechen eritvett. In ben meiften Falen liege der Grund ul Bers
vohung ber Jugenb an ben Gltern, an beren verbredjerijder g
und an ihrer Mitiellofigleit. RKirde und Schule bdten bie beften uni
fidgerften Mittel gegén bie BVermahrlojung der 3uq¢nh Dnnebm gibe ¢3
awar nocy eine grofe Anzahl von Verewnen, weldje fid) berartige ibeale
émle geitedt bitten. Dad alled aber jer nod) nidt ausdreigend, mmn bie
inber bi8 ju bem 5mvunnz, wo wirklid) bie Qqubuug lmnblgk e,
vor fdhidlidhen Einfliiffen )u ditgen. @ine

auf breit forbere, betonte bie
RNothwenbdigteit, eine llmbllbung ber fmuublll burdy d‘mlﬂbnmu reattiondrer
Glemente in bie unb trat ben ente
egen, meldye fidh ber Worte .!lalulunb‘ unb ,Uemee’ bedienen, um bdie
epublif ju Betdmpfen. eiteren nuun eilte Bourgeois ben
Rieritalismus, forberte ein @efey gegen die Kongregationen,
weldge ihre Parole aus bem Nuslande exhalten, und fprach iy gegen

Solleftivismud aus.
Gcnbﬁmannlen.

Dex Rrieg in Siidafeita.
* Qondon, 11. Januar. Aus ben Heute ﬁngtaangmeu Nadjridien

Grofvater bed fleinen Madjann auj bdem Bormunbdjdaftdgeridht unbd exd
fldrte, ben fnaben unentgeltlidy in Pilege meit ju wollen, wm feinem
Gnlel bad Kapital ju erhalten. Obwohi fi) meigette, die Bormunbs
fdait niederyulegen, fam bad Kind dod) gu jcinen Grofeltern und fo
mwurben mweitere Audgaben ?cwm Das Spaclaffenbud) verblieh aber inm
DBefige bed Vormunded Weid Sommer v. 38, mwurbe
Bormunbjdaitsgeridyt auigdor’nm. mm;mm fiber bas8 Sparfaffenbuch zu
legen, wogu er fid) trop verichiebener 'muguungcn nidjt bequemte. Jne
awiiden war . am 23, September wegen anberer UrtunbenfiliGung
und Unteridjlagung mit einem Monat Gefdngnif behraft worben. A
er bicje Strafe verbilfte, madjte feine fFrau bdem BVormunbfdaftégeridt
Mistheilung bdavon, worauf am 17. Dhngn jeine Abfegung ald Bormunb,
exfolgte. Bu einer am 21. Oftober ftattgehabten Riidfprache bes Bors
bid) b mit . legte lepterer dad
@rﬂiinhmﬁ ab, baf er bas gamje Feld von ber paclajie abges
boben und in feinem ﬂnz:n verbraudyt Habe. Daraufhin wutde
Angeige gegen ihn erflattet. ift aud im Givilmege auf Erftattung bes
vevitnfreuten Summe verflagt und vevurtheilt worben. BiS fot e«
aber bad @do nidjt bqun fobaf bis auf Weiteres bad Milnbel um
499 M. 98 Pfg. gefdhdigt i ad) bem vom Angeflagten abgelegten
reummmgcn @wurwereuumm ift grofe Nothlage bie Triebjeder jeiner
Pandlungdweife gewejen. Naddem er fidy felbfidndig gemadyt batte,
bmu te er bad frilher exjparte Rapital auf, bann ift er durd) N
Galted [eitend einer Firma, bie er Hier vertrat und bie f;
in Rnnluxl ieth, burd) RKvanfheit in ber Familie undb Bergroferung
htdtlbm fo ﬂot\) “ﬁmmn, bak er feinen Audweg melhr wu!m, um
e Mittel Seinigen ju erwerben. Jn biejer Situation
iul er bie n’ﬁe gm dung am 14. 3un! 1898 begangen und 324
abgehoben, b offte, bald wiebs ciiderflatten ju fdnnen, dbemn e
glaubte, von ichum Bater, ber im Ecgnﬂ ftand, fein $Haud gu verfaufen,
@eld ju befommen. Da diefe Hoffmung nidjt in Qtﬂl ung ing, wucbe
bie fage immer Mlerbm, undb fo BHob M. am 16. Juli 1 ., QW
19. Oftober unb am 15. Mai 1899 bm ®elt von 15 T, ab.
Um die ?Iuﬂ,nb(ung auf ber Gynrlaﬂe an cmbglldjm madjte 8. jedess
mal ben Wiel und
filidhte audy hu ‘J?nmtubunm drift e mubm fo tdufchend, baj bei den
Beamten der Kaffe fein Verdadt rege wurbe. Aud) ben Geridytdjtempel
wufite er mmd! Naddruds gt la? E:r ?(ngmagne beftritt, bede
i ber

wegen bie 9 aben, weil e
bamals fdjon mit ber ABfiht umgegangen, bas éclh h’.\r fig ju vers
brandjen. Seine Wi fei nur auf ber

Pilegemutter, Frau Ruubug, gefdbehen, weil dieje bas Bebenfen gmuﬁm
bas Rind wiitbe in feine gute Behandlung fommen. Er fei aud) nidt
Willens gemdm, bad gange @eld abjubeben; erft bie immer wadjenbe

DNoth Habe in { mal ben newen @ntfjiuf reif merben laffen. MUuf
@rund biefed of mm Belenntnifjed muvbt von der Bmgmxmncbmun abs

gefeben. bejahten & unb billigten
bem Angeflagten milbernde Umftinde ju. JInfolgedeffen mwurbe . wegen
uxlunbmt&liguug in vier Filen in Jbeal-Ronfurren; mit Untreue ju

2 Jafren Gefdngnif und 23nbnn @hroecluft verurtheilt. Auf die Strafa
tamen fedhs vom Ungellagten bereitd verbiljte Wocgen Gefingnif wegen

exhellt, baf die Buren burdy ben feinen Miferfolg ents
mutbigt find, fonbern bereits am Montag, alfo nady mu einem Rubetage,
bie limﬁuaun_g von Labyfmith wieder aujgenommen Haben.
ie diefer Angrifi verlaufen ift, witd nod nidyt gemeldet. Bebenft man,
wie jnell dbie Nadyridten von dem fleinen englifhen Erfolg vom Sonn:
abend nad) Loudon gelangten, o witd man bad bidherige Ausbleiben
vou WMittheiungen {iber den am Montag wieberaufgenommenen Kampf
nidht in einem den @ngldndern gilnftigen Sinne ausdlegen thnnen. Offenbar
wollen bie Buren vor bem Uebergang bed Dberbefehld an Bord Robertd
und vor bem Gintreffen newer ﬂ}mmrfnngm ben General Buller au einem
Borjiog reigen, weil fie fih in ihren

in B. vergichtete auf Revifion und nabm
bie Strafe an. {

Aus der Fmgebnug,

* Qauddberg, 1. Jonuar. (Gliidlid) verhirtet) Ein Ungliidss
fall von grofem Umfange ift auj der Station Lanbdsberg nod gur redten
g,elt abgewenbet morben. Der DBug, von Berlin nad) Franffurt a. M.

eftimmt, weldjer Abends nady 11 1hr bie Station Lanbdéberg burdhfihut,
bem @elcife be8 Sdynelluges fehenden

tonnte leiht mit einem auf

ftacf genug filhlen, um ihm eine weite erbulng: ﬁuaubtlngm Das
Berfdiden vou !(mbulcmm an bie Front fdeint bdavauf I;mgubnnm,
baf Buller fih wirflidh in einen Kampf mit ben Buren am Tugela
gelafien Bat.

Bon juverldfiiger Seite lmlaum, Genecal Methuen mwerbe untes
ibem/ Borwanbe, feine GefuribdBeit fei erfdhilttert, in bden ndditen Tagen
juriidberufen werben. Seine hoheren Stabd-Offisiere befluden fidy faft
in offener Revolte feit Magersfontein. Solbatenbriefe beftdtigen ebenfalls,
bap bie Truppen alled Bertrauen i Methuens Fiigrung verloven Haben.

e fie
ba8 Gejey anftrebe, mitjje eben aud) ndthigenfalld auj Shhne bnégrﬂemn
unb veier Gltern audqedehnt werden. Der Minifter jiihrte ald Beweid
Bierfilv die Lorgdnge an, welde im fogenannten HarmiofensProgeh
u Rage getreten find.  Die Q?Mlng: ward nad) ldngecer Debatte an eine
von 1
(Bon Generalen hn preufifden Armee) werben im Enufr
ﬂubxts 1900 ihr 60jdhrigeds Militdrjubildum r&ﬁm ber
@eneral ber Jnfanterie unb @eneralabjutant v, Werder am 9, Auguft, der
General ber Jnfanterie und Generaladjutant ». SGweiniy am 28, No-
vember und der General ber RKavallerie 3. D. Frhr. v. Salmuth; dad
50jdbrige Wilitdrjubildum ber Generaloberft von ber Kavallerie
und Generaladjutant Graf v. Walberjee am 27. Aptil und der General
ber Ravallerie v. Rojenberg, & la suite bed Hujarentegimentd v, Jieten
(branbenb.) Nr. 3. @mtnlulbnmr[d}aﬂ Graf v. Blumenthal vol llenbet
am 30. Juli fein 90. Lebendjabhr.

(ue JHiftorijdhe BVereinigung” in Berlin) Hat an vier
ﬂrorel\uren, Scgmoller, Wagner, Delbriid und Sering, fowie an vier
(ogmlbumc!muidyr Abgeordnete, Bebel, Auer, Heine und Sdippel,
die Aufforberung geridytet,” an einer !}nxuntrlnmmluug fiber bie
Flottenfrage thelzunehmen, bamit auf bdieje Weife die Stimmung ber
Bauptftdbtifgen Bevdlferung in Vesug auf die Flottenvorlage bei glridh:
magiger Bertheilung der Referate fefigeftellt wexde. Bon ben Profefjoren
witd ber Borjdlag angenommen werden.

— (Das Domtapitel ded Visthums Strafburg) Hat fidh in
einer auferordentlichen Verfammiung fiiv dbas Priefterieminar und
gegen bie Grridtung ciner fatholijdy- tb:olnglmm .yatultnt an

]
vetlautet, Buller wiitde aud) ausd Befundeitdrildfidhten nidt
lange tm Felbjug verbleiben. Das Eridheinen bded Generald Roberts,
ber biejer Lage hl Rapfladt ungdungt i, auf bem ltleql[d;nuplnge wird
b bie r Offenfive
berbeifiihren. Valdige mnﬁeuu[olge find jebenjalls fitc bu Gmtmg bed
WMinifteriums ndthig.

Tendbemyidfe Darflellungen, bie am ridjtighen ald Schmindel gu bes
sk&mn find, gkh ber Rotrefponbdent bes ,Standard*. @r beridjtet vom
s bem fager von Freve: trfabu aud guter Quelle, baf
‘Brﬁhhtll Rriiger nad) dem Hauptquartier ber Buren cine Botfdaft
fondte mit ber Unfrage, weshalb Ladbyjmith nidt ang:guﬂm

mwerbe. Die Antwort lautete: ,Wir wilvden gu viele Menjchen verlieren.”
Ruilger ermieberte, biefe lecbulnlgung fei von ben Freiftaatiern ein-
gegeben; Ddicjelben follten an bie Spipe gefiellt werben. Man lieh
ng bies s!iagt fein unbd griff an.  Kviigerd Nath war infofern gut, als
Im Berbiindeten fidh beffer benabmen afd bie eigenen Burghers. Die

Der Bugfilhrer bes bort haltenben Gitier=
suged nahm jufillig bie gefihrlige Situation mahr unb gab fofort bie
entipredyenben Signale. Der D3ug fonnte nody ca. 20 Meter vor bem
@iterwagen jum Stillfland gebradjt merbert, woburd) ein grofes Ungliid
verhiitet wurbe.

* Berbit, 10. Januar. (‘E(m ®aderplofion) ercignete fih vovs
eftern Abend gegen V96 Uhr im 0. Nephun’jden Gtabliffement. IJm Biers
%rﬂzr muf filv furge eit der Hahn cines Gasarmed offen geftanden Haben,
bie geniigte, um ben Raum mit Lendjtgas angufilllen. AS jur Behebung
einer Storung am Biesappavat ber Lohubiener Paubler den Raum betrat
unb mittelft Biindholzes fichy orientiren wollte, erolgte ein tanonendfnliger
@dlag, bie Erplofion, die Paubdler jdhlingd suriidmwarf umb bie Fenter
fprengte. Filr einen Augenblid betdubt, fonnte bei P. bald fefigeftellt
werben, bap er aufer im Gefidyt
und an ben Armen giemlid) glimpflid) bavon gefommen war,

* @ounern, 11. Januar. (%erfel;t!nnge]:gtnbut) Jn ber
legten Sigung bes Rowmiteed uv Forderung bed Verlehrd auf ber Gifens
bn!;nﬂm: Ral Qinntm war i !( befchlofen worben, eine Gingabe an
su ridten, in welder ge-
bmn werden follte, a. juv btﬂmn und fdynelleren Berbindung auf der
Strede Magbeburg=Halle den BVau einer fhon frilher in Aubfiht ges
nommenen bdireften Linie Kalbe-Gnabau, beg. Kalbe:SQdnebed zu bes
witfen, bes. Hoheven Ortd gu beflivworten; b. bid jur Herflelung biefer
Linie fdon jet divelt burdlaufende Jitge Magbeburg:Halle auf ber
Strede Magbeburg - Schonebed - Gnadau - Grizejne- Kalve: Nienburg-Bern=
burg-Connern-Halle und mngcieb:t verfehren ju laffen, weldye bie gange

Strede ohne obet ets

Freijtaatler muften cinen 3(&5:[ befegenn.  Wihrend die T
1ih vor bem Gegenangriff Whited unter dem Hohn der Kameraben uritd-
30gen, bielten bie Fretitaatler in ber Stellung aus, bis fie mit bem Ba-
jonett augegriffen murben.

Bon fonjtigen Nadjriditen verseidhuen wiv folgende: Wie vom Mobdbders
river gemeldet witd, erdffneten die Buren am Montag frilh ein Bom-
bardbement auf Methuens Lager. Dad Feuer war auf die von ben
Barden befesten Beridjanzungen gerichtet und fehr figer. Gine Granate

fonemaiige analog ben Rilgen Magbeburg @ungubauiul sum Anfyluf an
bie D-Siige). Dieje Eingabe ift abgefandt, aud) Haben fid) Deute bie
gmm Biiwgermeijter Leinveber, Kreisdireftor von Krofigl, Geheimer

nmmeq(emuﬂ) Befjels! szburg, Lanbrath Pape-Ralbe, Kommerziers
rath Hallftrdm-Nienburg und RKommergienrath THorweft-Eonnern
nad) Magbeburg begeben, um in ber ihnen von dem Toniglichen Gifen=
bagubireltions-Brdjiventen Heren Taeger gewdhrien ubdieny @Jeltgmbut

fiel in bie Berfhanzungen unbd frepivte bort, Die i ants
mostete. Der Kampj dauerte ywei Stunben; die i Batten

ju ciner unb naferen Grovterung der fo widjtigen

hlm Bexlufte \Mu nall) — Aus Briljfe! wird !:md)m Jn Kreifen der

ber Univerfitdt Strafburg audgejprodyen. Das ploylice
bes Profefjor Dr. v. Hertling beim Papfte bringe man mit ber Qk’
wegung in Sujammenbang, bdie fih su Guniten des

wird bie ber Burentruppen mit
Qm[d}lu{g ber Qlinl’anbtr fowie meBrerer Fremdeulegionen auf Hunbert:

elfajfijen ftlerud immer naddriidlier bemerfbar made. Er buuxd)m
cben, bap bie Maffenpetition bes widyalindijben Kierus feinen Verfaird-
Tungen ju Gunjten ber Fakultit Ginrag thun founte. Aud einer weiteven
Anzahl elidifijder Rantone liegen BPetitionen ber Geiftlihen gegen bdie
G,md)umq einer fatholijdh=theologifdhen Fafultdt vor.

Die Generalverfammlung ves Btlll[@tn Flotienvereina),
au m:'mr aus gay © cridyiencn waren, hat
Beute in Berlin fatigef cine unter
Borjiy bes Fiirften ju Wied. Der nene augler des BVereins, Fror. von
Beaulien-Marconnay gab einen Ueberblict iiber die filr die nichite Jutunit
geplanten Tternehmungen bes Bereins. Bor allem miiffe als Kenmeichen
ber Thitigleit betradytet werben Ddie Ginbegiehung aller Kreife- umjeres
Boltes in bdie Beftrebungen ded BVereins. Der Cntwurf einer Sagung
bes beutjhen Flottenvereind wurbe angenommei.

Gredthend wehrte fie meine Lobrebe ab. ,E3 ift dad erfte
Mal, dap fie dergleichen verjucht fHaben”, erfldrte fie mit
niedergejchlagenen Augen. ,Geld Haben fie ja jdon ;,mveilm
genommen, aber noch niemal8 jemanded Leben bedbroht. Jn
biefer Macht jedboch) waren jie anc) dazu entichloffen, denn fie
Datten Sie durch eim Loch m ber Wand Jhred Jimmerd be-
obadtet, wie Sie Jpr Geld herausnabmen. Der Anblit ver-
brehte ihnen den Kopf: fie fofiten den Cntichluf Sie ju er-
morben und dann mitfammt Jhrem Pierd in den Abgrund 3u
ftitczen, damit man, falls Sie gefunden wiirden, auf einen Un-
glintsfall fchlicgen folle. Jum Glid Horte ih ihr Gejpric,
und wibhrend jie in den Stall gingen, dad Pferd zu fatteln,
eilte i) ju Jpnen, um Sie ju weden. €8 war unbedingt
nithig, dah ich die Bantnoten an mid) nahm, jonft wiren Sie
nidht fidher gewefen. Iy habe Jpnen nun alled gejagt”, feste
fie ftocend Hingu. , Doch bitte vergefien Sie nicht, €8 ijt mein
Bater und mein Bruber.”

(Gortiegung folgt)

taufend Die Altion Bullers zur Befrelung von Lady:
jmith wewde theils durd) ben wadjjenden Aufitand bder Afrifamber, theils
buidy bas fiavfe Buvenheer m ber Wa(;: oen Gitcoust veveitelt.

Daé Borgehen ber ‘Rnﬁm “in Cmtmlnhm ruft in England
cine ftet8 feigenbe Bejorgnif Hervor. Der »Daily Mail* wird ausd
RKaltutta telegraphict, bie iubdijdhe Regierung habe in flepter Beit bHeuns
tubigendbe Informationen fiber bdie rufjifdhen Veweguugen erhalten.

te Rage in Perjien fei bejorgniferregend.  RNujland Bbenuge bdie

Trangvaaltrife, um feine BVorpojien an’ dber perjifdhen Grenze voryus
idjieben. Spdter mwiirbe e8 vorausdfihtlih eine Temonitvation an ber
aighanifden Grense unternehmen, um gang Norboft=Indien in
Gabrung ju verfepen. Bugleidh werbe €8 fHilligmeigend Perjien
anneftiven, wahrideinlid) untecjtiigt von Dent{dland, weldes Gijen-
babr=Rongeffionen erhalten folle. ford Gurzon fei fidy ber eventuellen
@efahe voll berouft.

Gevidyts-Jeituug,
Sdywnegeridyt.
K. §alle, 11. Januar,
(Urfundenfdlfung und Untreune)

Die heutige Sigung bejdhiftigte ?d; mit dber Anflage wider dben am
80. Juni 1854 Bierjeibft gebovenen RKaufmann Otto Weisle von bier,
welder befhuidigt ift, vier Wieders bed Diciigen
Amidgerichts in dem Sparlafjenbudye “feines Miindets Gri Macdhaun ge:
falidgt und baburd sugleid) al® BVormund abiidhtlich jum Nadtheil feines
Miindels {iber bdeffen BVermdgensditiide in der Abjicht verfilgr u Haven,
um fidy Bermbgensvortbeile ju verjgaffen. Ter Angeflagte mwurde am
B, Novewber 1895 zum Bormunde bed rnebelid) geborenen Gridy Madhann
beflellt. Madydem dad auf ein Sparfaijenbdndy der uahnirhm @partaije
emgembhz Geld jum Unterhalt ded Sfnaben, der bei einer Frau RKienberg
in Bflege war, verbraudht war, veranloften Weidle unbd ber Gegen:
Bormund den Bater bes RKindes iur 3ablung einer eimmaligen 9bs
findungsfumme von 800 ML, Nad) Beftveitung verichiedener Audgaben wnrden
757 ML, bei ber Spartaije eingejahlt, aus welcher Summe ber laujende Unter:
Balt bes Snaben Befiviten wurbe. Zn biefen idufertben Migaben rithte

8. ale Bormund jededmal vom Lormundidjafidridhier Wieber:

gelegenfeit su nehmen.

* Widhteriny. 11. nuar. (Bienendieb) UIB ein Hiefiger Kand~
wirth Firzlidy jeinen B jtand bejudite, fand er, baf ein Grinjpedt in
cine Strohmalie am BWinterfige der Vienen fauligrofe Loder Hireinges
meifielt Batte und feinen Hunger an den hervovdringenden Bienen ftillte.
Das Berlangen des Spechtes nadh) den Viewen war {o grof, daf er trog
ed)m{mmcl immer wieder itber den Stod e, Dis er enblid) feine
ueun].m mit bem Leben beyahlen mufte. eneavoll war infoige
ber ;u 1pdt gemadyten (?nthht.mg fajt’ voll] g vernightet.

* 8einy, 11. Januar. (Berfuditer Q:Ihumorn eined Liebess
paares) Jn ber Nihe der Auenbrirde fand man in der Wijter ein mit
Striden gufammengebunbdened Liebedpaar, fajt bid gum Halje im Wajjer
jtegend.  Tie Leute BHatten die AbjiGt gehabt, fih su ertrdnfen, waren
aber Beim Abjlur; von ber Briide an eine feidte Stelle gnnlb:u unb
fonnten infolge ber engen Umfjdniirung meber vor- nod) tiidmwirts. Gin
Radytidupmann bradite bas Parden wieder aufs Trodene. Der Mann
iit verheivathet und wobhnt hier in Beiy, wibhrend dasd Madbden auf einem
benadhbarten Dorfe bedienjtet ift. Auj Wunjd) ded Manned war e
Abend3 nad) der Stadt gefommen.

* Defian, 11. Jomar. (Sdon wieder) mwird ein Ueberfall ges
melbet, ben geflern Abend nad) 6 Uhr auj ber Strafe von Defjau nady
Alten ein letber nunbefanut grbhebﬂm ‘Ulalm gegen c¢in Middjen ausds
fiihete, Mehrere Arbeiter, welde aus der Wltener Juderrafiinerie von der
Sdjicht tamen, befrciten bas 'Ju“d)n n dem Unfolde, ber die Fludt
ergriff.  Die Mimner nabmen gwar bie Verfolgung auj, dod) gelang 8
ibuen nidyt, den Berbrecher eimgubolen. Dasd ift nun im Lauje einer Halben
Wodhe bdad vierte wunjittlihe Attentat, baf in unjever Stadt beg. deven
Umgebung ausgefiihrt wurbe.

gnkalu

(Dec Ra@brud wnjerer Original it I wew mit gefattet)
* Halle, 12. Januar.
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General-Angeiger fitv Hale und den Gaalmlt.

¥8. Sanuar. N, 10

bed 3 & fite 1900;
4 :‘erﬂﬂeﬂung bed Haushaltsplanes ber Afjefjor Miiller = Stijtung
fiie

“irm(lhqlmg cnuﬂ mzlmvmki.

Ranalificung uub \Lyluﬂenmq btu RKuttelhofes;
Abgabe vou Waffer an Anlieger ber Merfeburger Chaufjee;
Rnlaﬂuug ber Recdynung der Gadanflalt m: 1897/98;

Gi i bte
Petition Gramamn und tésznomn, Detr. ‘de)mrbz iiber hu Gr:
tidtung von nin ber T

@eidylofiene Sigung.

g cined aud ber

Hfaffe Ib.

Tlafje IT in bie Gehalts-

Der Stabtverorbuetens Mrmbu.
. Dittenberger.

* Die Finangtommifiion fepte gtﬂml ben Haushaltdplan ber
lﬂ:ﬁor Miiller-Stiftung fiir 1900 feft und bewilligte bann nady langen
and [ebhaften Grdrterumgen filr bie biedjdhrigen &ln’hmmn auf den
-‘..irnbnr(tt Wiejen wieberum einen Preid von 1 L. Weiter wurde
befhlofjen, bie im qebdube an Herrn i

aud) bie febr ahlveidy vertretene Damenelt,
ber Bortrag ja fiel, durdh feine
3 ermérmen.

* Der Kanjminnifde Toen - Berdl (gmr. 1875) tmm m ber

in beren m]mﬂ! Do

;| @elegrawmme und lefgte Nadyridiian,

L ﬂfr‘nﬂut a. M., 12, Jaunar. (Melbung bes ,B. T.) Dew

JRaifer Wilhelmd-Halle” feinen W t Ge:
{denfen wnd unter turnecijhen Aujrihrungen mme eines dyunv ugma
bie allgemeinen Beifall fandben. &8 fdblof fih daran ein Tangheingden.
3n ber Kaffeepauje wied der Borfigenbde in feiner Rede auj dbad in diejem
3nbr an feiernbe “'S]nbnge Subildum bed! Vevein Hin.,

* Widytige Abfchnitte aud dem Gebiete der Gefundheitd:
pilege gedenft Herr Dr. med. SHmidb:Monnard bem Wunjdye ber
beiden Biefigen Hebrcr %mmt enunr@mb file bu nglnbtr bhkr Bm
eine und ifre in fed:
lauternben K&mlt!ﬂnnlblrbun u bl!yanbc(n SD:r nﬁe biefer Unm&qe
fanb geflern bend vor einer iiberaus jahlreichen, bie Uuia ber Mittel:
léuh in ber Kiofterftrafie b8 auf Tegtert Plag flillenden Bufhirer:
fthaar ftatt. Demfelben ging ein furged Einleitungswort bed Heren RNeftor
@oege voran, mwelder betonte, bap, wean aud) bei und die Schularjt=
frage ifrer Ebhmg Jugefihrt werbe, biefe ?hu-ﬁlnnbmns bod) nidyt bie
exwarteten fegenreiden (!nnlgr :qidcn biltjte, wenn ul?l pugleidy ben
fefrenben Blid undb Her fitr eine ausreidende Kenntnif ber Dinge,
welde fitr bie Sdulhygiene bebeutiam find, gefddrft werbe. Unter biefem

bejier Wolf ju Die H ber mb
Boltsidulen murbm berathen aber nod) nidit endgiltig feitgefegt, meil
Hur Stadbtiguirathy Dr. Krdhe, welder in eungm Fragen Auslunft ers
theilen foll, dienftlih verfindert war, an ber &nq theilyunemen,
blih lag nodh ein Gefush von Anliegern an ber Merjeburger @hauffee
vor, bu um Vlhqnbz von maﬂzr an |bn im Ammenborfer Flur gelegenen
iide bitten. Die B 3 utbe nody nma%t,

weil ingmifden ein Antrag der @cmzhnhe Ammendorf um
gabe von Waffer aud ber ﬂi\lnimn Rnunlumng an bie
|¢n;¢ @emeinbde ummenbotf nwg&nuqm iit.

Am

Bl Whr wird bie Weih:
nadytdfomobie ,Sneemittdjen” und;mnu mebeﬂ;nlt und jwar u bes
beutend ermiifiigten Preifen. (Parquet 1 ML, Parterre 80 Pfg. u. f. w.)
Ubend3 7/g Ubr gebt bie fomijde Oper JD!! Wildbidhiip” in Scene.
(Farbe roth). Fiic Sountag Ytacdhm. 8ly Uhr ift ,Der Trompeter vou
©attingen” (bei Heinen Preijen) ung:m! mnbuuh Abends 71/, Nhe
ber f'bmnaerrnmlhr ¢. . Biiller nohmals qumn und war ald
Qfaat Stern in der Vofje ,Einer von unjere Leut'. — JIn Bors
bereitung bmubm fih Der Pfarrer von RKicdfeld”, ,Wilhelm
Eell* und ,Der \nrnbelunblhnl bie erfleren beiben Werfe fiir die
fommenbe md,g
Am Sonnabend werden bdie beiden Gafte bes
Thalia = Theaters, Herr Ferdinand BVonn und Frl. Clara Rabitow,
nmﬁum(s in Guvermannd , Das Glid im Winkel” aujtreten. Sonn=
eht jum erfien Mole die vieraftige Komddie , RKiwito” in Scene.
l’)et b trfqi%e: biejer Novitdt it der gefeiecte Gaft bed8 Thalia - Theaters,
Herr Ferd, Bonu, weldyer jelbit die Titelrolle, ben Grafen RKimito, einen
jungen Yapaner, bdarftelien wird.

* @ugent Gura:-Goncert,  Selten Hat ein Sdnger fo die ein:
Bellige Bewnnderung von Publifum und Preffe gu ercingen verjtanbden,
wie der Kgl. bayr; Kammerfinger Gugen Gura, der am 22. b, M3,
in ben ,Raiferfdlen” einen Lieders und Ba(lnh:n-?{bzub verantaltet.
Welden Gindrud Gura_ in Wien gemadt hot, geht am befien aus einer
RKritit Nob, Hirfdfeld’ s berwor, der fich mit Worten heljter B

verbiene bas liebendwiirdige Entgegenfommen bded Herrn
Dr. @hmidb:Monnard, foldge Kenntnif unter bem Ecﬁxrrﬂanbe witferer
Stadt gu forbern, Itbhailm Dant; nidt minder fet bas

Rrieg bringt audy der Diamantenindbufirie [Gweey
Sadigung. JIm nafen Hanau ftellten gejtern brei grdfese
Diamantenjdleifeveien ijren Bewrieh eim, wifrend ein weiteres Geo
fdhdft bem Arbeitern bie Ritnbigung uftelte,

* Wien, 12. Januar. (Wolffs Bur) Die ,Reue Freie Poeffer,
melbet aud Krafau: Oer im April 0. J. wegen bebeutenber Defrau,
bationen aud Lemberg nad Umerifa entflofene Advofat Friebeldy
RKratter, welder mit freiem @eleit juriidlehete, madyte geftern auf bems
iefigen Baguhof einen Selbfimorboerfud. G verwunbdete fidh mis'
Revolveridhilifen, jebod nidgt lebendgefdhelih. Man fand bet {hm ecinen
nady feinem Tobe ju Bffnenden Brief, weldher Aufidliifle diber finangiele’
Trandaftionen in Galigien enthilt.

* Stom, 12 Januar. (Wolff's Bur.) Der deutfde DotiGaftan
@raf v. Wedbel empfing geftern jum erflen Mal bas diplomatifdhe
Korps, bie Spipen sber Behdrden und BGervorragenbe WMitglieder bed
beld in Palazgo Gaffarelli. Zwei Gevemonienmeifter ded Hofed

bie

Gridpeinen bed Heren Reg. u. ud)ulm\‘bzl MiihImann ju biefem Bortrags-
abenb su begrilfen, weldes bad Jntereffe ber Rdnigl. Regierung ju Merfeburg
an biefen Fragen befunde. Herr Regierungs- u. &d;ulmtb Mithlmann bes
nmu, baf bie Kl Regierung an biejen Q!nrhngv\ lebbafted Jutereffe nehme
unb 8«: Ober-Reg.-Rath von Borftell, ber Leiter ber Abtheilung fiic
bas Schulmefen lebhaijt behnum ber Griffnung berfelben nidyt beimohuen
au tonnen, Sobann_ ergriff Herr Dr. Shmib-DMonnard bad Wort,
um in biefem erften l*nrtmgt ie anﬂed‘mhm Seantheiten u b:aanbth‘,
bie unter ben @ in ber eine fo

fpiclen. Gr betonte junadft, daf wenn die

il g ber Unter ben fehr pablceidh
@elabenen bejanben fidh der Minifterprifibent Pellony, der Minifier bel'
Yuswirctigen Bisconti Venofia, anbere Minifler, Unterflaatdfelretiive,
i ber O i @raf @ianotti, mehrere Senatoven
unb Oeputirte, unter ihnen Savacco, bdi Mudini, Sonnino, FinaH,
fugjatti, der Gouverneur von Erythrda di Martini fomie Hervorragenbe
'munlhbu ber beutjdhen RKolonie. Der Empfang war {iberausd glangend.

* Parid, 12. Januar. (Melbung bes KL I.*) Die fingfie Pros

bei un3 getroffen wiirbe, man dicjelben unter bem @tm{)tﬁyunm bttmé)un
miifie, baf fie von Licbe gn der Schule und ihren Infaffert erfiillt, ihres
Amted walten wiichen al3 treue unbd freunbdidiaftliche Berather ber Lehren-
ben, Peinedmwegd ald Poliseidrste, wie man hier und ba Befiirchtungen hore
und leje.  Ju Begug auf bas bejonbere Thema bed geftrigen Abends hob
ex hervor, bafy bie Schule, ju beren Befud) ja bie Kinber durd) den Staat
verpflidhtet feiew, wie jebe ‘Fmammlung, bejonderd gmgnzt fei, anfiedenbe
Reanfheiten 3u verbreiten, infojern die Rinber ja aud) ein befonberd em-
pfinaliges Matevial darflellten. Die moberne Heiltunde lege nidht blod
Qnm:) auf bie Heilung biefer von Menid) su Dienje§ fich {iberteagenden
fKranfheiten, fnnbrm vor allem aud) auf bie Borbeugung, und ihre
mmrebunqm in biejer Nichtung feien audy bereitd von Iegzuim@m @riolgen,
gchmm worden. Wefentlidy) in biefer legteren Begichung gelte ed fiir bie
Lefrer, Obadht auf bad Auftreten der anftedenden .Rmnrﬁmm mie Shars
lach, Majern, Diphterie, Leud)hujten, Tuberfulofe ju geben, vor allem
fdhon die Vorboten biejer Frlranfungen ju erfennen, beren Merfmale ber
edner batlegte, weiter damn fiir die Entfernung der Crfrantten aus der
Sdyule, fitr die fpesififche, verfhieden lange Beit ber Anjtedungsfahigleit
uor)\t 3u tragen, wobei bie nothige Unterjtiipung durd) die Anmeldepflicht
fitr bie Aerjte votliege. Hany befonberd gelte 8, Sdymuy und Unrein-
Ticgteiten aus den Schuledumen unb o ben Rmbuu fernzualten durd

iiber die Griolge (Mnm's audldi,

w1, L2 ein. Qu der geitrigen Situng
wurben von ber Ve tung newe Statuten fiir ben Vevein feitgejepi,
weldyer von per Eintragung in das Bereindregifter abfehen will. Nadyher
famen nod) die Veighliijfe ber Subfommifjion, betr. u.bmm!;mn ver
Gtrafenveinigung und ber Wiillabjuhr durd bie Stadt ju
eingehender Grocecung.  Obrohl von eimigen Revuern andy Vedenten
gegen die Webernabme ber Strafenveinigung geltend gemadt wurden, jo
fprad) man jicy idhlieplid) im Vringip dody dajiir aus, weil hievaus un:
verfenbare Vortheile im bie Gefammtheit ju_erwarten find. Tagegen
wurbe die & b ber Jmmobili betdmpit,
befonberd aber ber liom{;lﬁg einen erhebliden Theil ded Grtraged diejer
©teuer, weldye eine einjeitige Belaftung ded Fleinen und mittleren Grund:
befiged daritelle, ju verftdcften 6:mumpm\ytemuqm jut vermenden. Wolle
man bie Roften ber & und ber auj den
fabtifhen Hausbalt fibernehmen, fo wmige eine Gebiihr von den Hauss
Befigern (event. bis 30 Pig. pro qm Mewnigungsflidye) echoben werder,
burr{) welde der Bebarf an Mittel: am_gevedyteiien vertheilt werde.

* D fu gat_beute,
Freitag  Abend b‘y. Uge im 31 “oes “ eine
Berjamminng mit jolgender Tagesordnung: Beridyt iiber den devzeitigen
Stand der  Stapenveinigungs = Angelegenbeit 2c., Theater » Angelegeneit,
Allgemeines.

* Raturwiffenidaitlider Vevein fiv Sadyjen und Thivingen.
Sn ber gejirigen Sigung wurde vom Sdyriftfiigrer Heren Dr. Rulhulab
ber Jahresbericht erflattet, weldem wic “nl“mbes entnehmen: Das jpdrlidhe
Gutgegenfommen weiterer Kreife der Stadt bei der Beranjtaltung ber
oifenthigen ‘?mnm\e weldjes gany auifallig bei ben Vortragen in diefem
pit su Tage tral, ndthigte deu BVevein, von dber Veranitaltuig fecnerer
dffentlidier  Vortrdge abjufehen und nuc in aujergerodhnlichen fFdllen,
wenn auf einen gioferen iufmwlma 3u redynen ift, eine Bejonders dazu
gewiylte Kommiffion mit ber Borbe ng fitv cinen dffentlichen B Jorteag it
beauijtragen. Gegenmirtig ;ahit ver BVerein 4 Ehrenuritgtieder (gegen 7 im Vors
iahre, 3 forrejponbirvende Mitglicder, 132 a.léxm\ug\uxlDX’GtmbtumMe aljo
im Gangen 258 ordentlidye Mitglieder (gegen 246) jomie 21 ftudentijcye
Theitnehmer. Durd) bden Tod BHat ber BVerein bdie Ehrenmitglieder
Rammelsberg: Berlin, von HauersWien und Karl MiillersHate,
aufierden 4 orbentlihe Mitgleber verloven. Die bann don Herrn
‘l\rwm‘»njem Dr. Holdbefleif vorgelegte Vercindredynung fitr 1899 weift
al8 Bejtaud ju Veginn ded Jahres 648,76 ML, an Gejammt-Einnagre
37 ’l ,20 ML, barunter 2394 W, Mitglieder-Veitrdge und 400 ML Deis
trag bes prenwd;en Sultusminifteriums, ferner an Audgaben 2172,28 M.
auf, fo bai ein Vejtand von 1607,02 verblieben ijt. Nad) Giledigung
bes geldyr! u!;e.l Theiled macyte nod)y Herr Privatdozent Dr. Braudes
int mi:mu Pitthetlungen aus der Diorphologie und mmlngu ber Fleders
m

» ﬁzaneubtrcln Fiad Hemen: und Krvanfenpflege. Die Bor:
trige, weldhe wer Verein and) in diefem Jahre veraujtaltet, jeheimen wiedevum
bem verbienten tegen Jntercjje ju begegnew. Dasd ijt vedt exfreulich, denn
ber Berein bedarf ber Giunahmen aud den Vort jur Unterhalting
feiner verjchiedenci feit langer Beit aufevordentlidh fegensveid) mirfenben
Unternehmungen wim jo bringeuber, i3 aud) iym neuerdingd durd) bie
vielen neuen Bercine, welde an die Dplmmﬂm[m ber Hefjer fituirten Bes
volferungstiajien grofe Anjpritdhe ftellen, Abbrud) gethon ijt. Es jhellen
fid aber jo viele hervorragende Minner in den Dienjt der guten Sadhe
bed Frauenvereind jur Ucmen: und Kranfenpflege, bdap in ber That die
Horer ber Vortrige ben griferen Theil an Nupen vou denfelben haben.
Die biesihrige Vortragdferie erdfinete geftern Abend im Saale der Volts-
iGute Herr Brivatbosent Dr. M. € (g, welder fiber ,bie Bebeutung der
f@flau,m.ml file die menjdliche Genahrung” jprad). Der Herr Rebner
gab in feflelnber Weife Aniidluf fiber bie widtigiten Nahrungsmittel an
v gur Grndhrung bed Menjchen nothwendigen Stoffen unb atie anbecen
in Betvadyt Fommende Berhiltniffe. Gr fprad) fid fiir die gzmlicble Roft
aus, ba buwd) diefe in swectmifigher und befsmmlidhiter Form bem
Menfden bie erforbeclidyen Raprungsfoffe jugefiifrt werben fann, diefelbe
aud), wad nidyt gu unterichiyen ijt, die Moglichfeit bietet, die Speijen ab:
wedfelungdreidher und fdmadbajter ju geitalten. Sebhafter Beifall legte
Beugnif davon ab, wie e8 Herr Dr. Cluf verflanden Hatte, namentlich

durdygreifende Dedinit md viel fdnne auj
biefe Weije gur Veriitung bder mnuﬂmﬁmbmmug g:lbun werben, unbd

Bourgeoisd’ fomwie bdie Anfprade Deddaneld’s in be
Rammer (vergl. Audland. RNeb.) werben in iGrem gemdfigten Tone als
Ungeidhen bdafiic aujgefaft, bdaf man mit Riidfidht auf bie Weltauds
fteffung auf eine Bejdwidtigung aller Gemilther Hinwicte. Wie,
allfeitig bieje8 Beftreben ift, geht aud) bavaud Hervor, daf die Bonas
pactiften bie u ber antifemitil Partei Haben,

* Marfeille, 12. Januar. (Hirfd’s Bur) Die Poden find feit
einigen Tagen Gier aufgetveten wnd in den Kafernen fonflatirt worbem,
Um bie Berbreitung ber Epidemie i verhindern, wird den Truppen dew
Urlaub unterfagt unb bie Mejerve erft fpiter einberufen.

* Peterdburg, 12. Januar. (Melbung bes ,RL. 3.*) DOie Engs
ldnber befdhlagnafhmten ein auf ber Fabet nad) Philabelphia befinde
liges ruffijdhed Lloyd«Sdiff. Der Loyd vief bie Jntervention bep
tuffifen Regierung an.

* Qonbden, 12. Januar.

(Melbung ber ,Frff. 3tg.”) Die Labung

3 ,Bunbedrath” witd, laut Melbung aud Durban, langfam auds
gelaben.  Gin grdferer Plap am Quai ift abgesdunt und auf demfelbean
with bdie Berausgeidaifte Ladbung aqepriift. Bisher find nur RNeisd und
Mef{ gelanbet worben. Die Durdyjudung witd aber griindliy

ferner burd) jwedmadjige Litftungd: nnd § welde
bie im menfdfiden Sorper entfaltenen Sdufedite mirtiam maden gur
Abroebe folder Seudsen, . Mandy mestooller ingecytia wurbe bei biejen
‘)lukmr)u-nnm jiir die gegeben.  Bels war
bann aud) nod) bie Bovfiihrung von gahlreidhen jur Grlduterung bdes Bovs
tmgﬁ Ddienenden U\mr{uonﬁbllbuu
* Trandvaal-Feier. Das Intereffe, welded ber fitbafritanijde
Striegéichanplat findet, hat bie Jbee gegeitint, hier in Halle eine Jubeleier
(Transvaaljeier) ju veranftalien. Su bdielem SJmwed werben fammilidhe
Ranme Potel ,jum Kronpring” auj dbad originellffe audgefdmiidt.
Der grofie Hof vermandelt fidh in ein Burenlager mit fraftitrogenden
Burentriegern, Plerden, Lagecferern 2.; hievan flogen bie ,Stallungen”,
ferner bdie prictiq ausgeitattete , Burenjdhenfe.” " Jm oberen Saal find
bie Diama inen von Rimberley, die Modberriver-Briide, ferner Bilber
aué bem Transvaalfriege 2c. 2c. gu fehen. it mufitalifhe Untechaltung
forgt unfere Actillevie=Rapelle unter perfdulidher Leitung bed Herrn Stabs:
trompeter Stabe. 8 ift UAled aujgeboten, wmn ben Befudjern bes
Fefted — Sonunabend ben 20., Sonntag bden 21. und Wontag den
22. Jamtar (von BVormittags 10 Uhr ab) den Nufenthalt fo angenehm
wie uur mdglid) 1 maden.
* @on der Strajze. Gejtern gegen 81y Uhr wurbe m Frau des

Die gejammte Ladbung wicd durdindgt. Dad Auslaben geht
fehr langfam vor fi) und wirh vielleiht zehn Tage bawern. SJimmers
mamt und Mannjdajt ded ,Bundesrath” find im SHiffdraume unb
Bffuen bott bie idhweren Riften. Sie arbeiten unter Auffidht englifGen
Marineoffiziere.

* Qondon, 12. Januar. (Hirfd’s Bur.) ,Daily Mail” meldet aus
Rfapftadt, daf bie allgemeinen Berlufte der Engldander bei den legten
Angriffen der Buren auf Ladbyimith an Offigieren 40 todt umb
94 vermunbet, an Mannfdaften 800 tobdbt undb vermunbet
Betrugen. Die Behorben verdifentlidyen feine weiteren FingelGeiten, do,
wirh bie Angabe ald ridjtig betracdjtet. Die Burenverlufte merben auf
2000 Mann geidigt.

* Qoudon, 12. Januar. (Wolff's Bur.) Die Abendbldtter mdha‘
bem Ranalgefdmaber fei der Befehl gugegangen, fidy bereit ju Haltem,
am B81. b8. M8, in See ju gehen. Tad Gefhmader werbe ned
®ibraltar abgeben und bad fiir Hefondere Dienfte beftimmte Gefhmader
abldfen, weldes wahridheinlih nad) dem Kap abgehen werde.

Atbeiters W. aus Crollwip vor bem PHauje afe 7 von
Krdmpien bejallen.  Diefelbe evholte fid) aber bald und Iumm ihren Weg
alleinfortiegen. — Bovmittagd gegen 10'/, Whr fiel bie unmre(;d H.
oout fier vor ber ufe in ber Oleariudfivae in Krdmpje. Sie rourde
nady bem Hanfe el 19 gebracht, von mo ifre Gltern fie abholten.

? Die Feuerwehr wwde geftern Nadmittag um 5, Uir nad
Thorjteajie 47 gerufen, wo ein Garbinenbrand entitanbden mavr.  Deint
Ginireffen der Wehr war inbed bie Gefahr bereitd durd) Hausdbewohner
befeitigt.

* Gin idpwerver Unglitd@fall ereiguete fich geftern in ben Kellereien
ber Fregberg'jhen Brauerei. Dovt geviethen mehrere grofe ,m|]¢r weldye
ftbercinanber gelaqevt waren, ploglidy in BVewegung. Der 2Bjbrige
Brauer Karl Kopmann, welder in dem RKeller bejdhdftigt war, fonnte
fidy vor ben vollemden Fiffern midht megr in Sicherheit bringen. Er
wurbe derart an bie Wand gebriidt, daf er erft von auf jein Hillfegeldrei
Derbeicilenden Minnern aus jeiner duperit miligen Lage bejreit werben
fonnte. &. mufte vom Tlage getragen und in bag Diafonifienfous ges
fafren werden. Dovt wurde fefrgeftellt, bag ber VeMagendmerthe fdymwere
Berlepungen, 1. a. audy einen fomplizicten Bedenbruc erlitten hat. Der
Sdyidialsidlag trifft ben Mann, der Familienvater ift, um fo birter, ald
er et fury vor aud bem € entlaffen mwar,
wo er muxm Wodjen megen einer [dymeren Kranfheit jugebradt Hatte.
Kaum von biefer Kranfheit erholt, wird er nun mahrideinlid) wieder
lange Reit im Diafoniffenbauje jubringen m

eidgtiertiger Mmgang mit einer ed]uifnmﬂe. Gin Unjall,
ber leicbt fdywere jolgen hatte haben Fonnen, eveignete yidy geftern Abend
gegen 8 e im Haufe Siiditrafie 6. Dot ipielte der Sobn cined dajelbit
wobhnbajten Beamten (Schiiler ber Sefunba einer hoheren Lehranjtalt) fo
Ieidhtfertig mit einem Revolver, baf ein Sduf gerave in dem Augenblide
losging, al8 bie Miindbung ber maﬁe auf bie Bruft des Unvorfidytigen
gerithtet war. Die Kugel brang in bie Bruft ein, dod) Blieb fie jum
Glitd im Fleifche fleden, ohne daj eblere Theile verlept murden, fo dag
nach bem Befunbde der &rgtlidien Unterindpung ivgend weldye Gefabhr nidt
befteht. Dad verbreitete Geriid)t, ¢8 hHanbele fich um einen Selbiimord:
verfud, ift, wie wir von jujtindiger Stelle erfafhren, vdllig unwahr. Der
junge Menfd), ber fetd ein guter Sdiiter und braver Sohn war, bitte

gnbform feine Urjadie ju einer fo unfeligen That gepabt.

* Wegen Ranmmangeld muften wic die Lifte iber die Seylup:
aiehung ber 1. Slajje dec 202. Preuf. Lotterie bid morgen juriidfielen,
Warnung ver Falfebung;
Man verlange ausdridiid
Dr. Hommel’s Haematogen
Edumarfe: Ffangende Lamwin
und weife Radahmungen guvid.

Trandesamt Palle:

Mujgeboien.

11, Samuer,  Der Keffeigmicd Otto Scmilgun wnd AnnaDiidide,
Steinboitsgafie 8. — Der Yremijer Eonard Voltmann wnd Martha Kiekler,
@oetbeftrae 11 und Liitten 1gl. Gifenbabnjili Aumm: Huxl!iogt
und Selma Muniwiy, Raffinei 6 und Ulter Nai -
Arbeiter Degmann Ocbie und G $35, Dalie 0/S. Ill\D mmhmm
Der Neflaurateur Genft Georgi und Avguite Peyer, Halle w/S. und TWbdets
burg. — Der Scymied Frany Mirich und Auguite Kaifer, Armmendorf.

Eheidjlicfung.
Januar. Der Futterartifelhandler jyrany mamn und Anna Schneider,
. ‘mounu und (Ehurlunenﬂmb: 6.

oren.
Dem E!:mbmdu %mhnc& fNdjler ¢in S. %
Danbarbeiter Stanidlaus RKofial ein &. frch Qmuh-
'I'em RKaufmann _Rudolf Buemann eine T. Glie,
— Dem Boftboten Wilhelm Birke ein S, Crid, angnmﬁr t
Sdneider ‘Yrubnrb Kirtamm eine T. Nartha, Araufenjtrabe 20. —
Dem Rnuimm.n Siarl Sdywary eine T. Martha, lmumnmﬁel — Dot
Tifdler Wilkelm H ein 3. Rarl, Sdwetidleftrake 16. — Dem banb-
arbeiter riedridy ieifner eine T Martha, S lofferfirafe 3
f ur Taul Dovenberg rm S  Derbert, llbutbmmﬁe |2 - mm
Tifcyler Ylboli Lent ein . Wall -
ftaxl Hahn ein e, Hans, Gr. 0:::.11(:&%( D
Seftorb
11. Januar. Ped Reffelicdymicd S:«far Ecder T. Helene 8 M., Gr. Steins
firafie 1. — Ded Kaufmann Rudolf Buemann L. Glfe 1 T., semnﬂae afie238. —
Der Formermeiiter Auguit Miiller ,13 Stephanitrage2. — Des ﬂu(mmzm
) i 1'3., Rathhausdirake 18. — Ded Stei
quu ‘\»Nrr S. tnn.gzb Ih oftrafe 8. — Der Techniler beuma
ariy 9 3, Streiberftrafie 2. — Ded Rangirer Dermann Straud I.
!]Zmrbu 3 M., Parlitrafe 2. — Der Knecht Louis mumnmm 45 3, Nlinit,
— Dea Oberfdmeizer Joferh Daufer S. Georg 4 J., Rlinik.
(Bur Anmeldung im Standedamte ijt Legitimation evforderlid).)

Ga ilion-Orden

11. Qanuar.
Dem

Hervorragende NMeuheiten in

Masken-Cos

Stoffen und siimmtlichen Zuthaten.

Halb-Seiden-Atlas

in allen Lichtfarben
das Meter

Sammet

in allen Lichtfarben
das Meter

2 Seidenpliische, Seidengazen,

Gold- u. Silber-Tarlatans, Tiille,

Mulls, Besiitze, Spitzen cte,
in lebhaften Farbentd

30 Prg.

55 Pfg.

C. F. Ritte.
f7 ,L’ewm

Costum-Bilder i o l




Sonnabenz

13, Sanuar. . 10

Wagagine: Gy, Wiirkerftr, 26 uud Gr. Wivkerfr, 2
kompletter geschmackvoller Zimmereinrichtungen,

Salons, Wolmzimmer, Speisezimmer, ﬂerrenzlmmer u. Schlafzimmer

Fernsprecher 1111,

empfiehlt fein veidhaltiges Lager

Grofe ?(uémul;l fertiger Polstermobel

ZLager in fimmtliden Gtagen des Vorder- u. Hinterhaufes.
'@ediegene biirgerlide Jimmercinvidtungen in jeder gewiinfdien Gavantie.

Befigtigung gern geftattet, — Reelle BVedienung. Billiger Preis.

jeidlint wie folgende
m:‘ T

Reduatme a
nkirchen i.
rmumn i ‘Reubeiten gratis unp

Gnnnu ge @nerfenaung.
dteinghauiam, 8. 10.
sl vomtls am!m Eende.

wA m :;o Tin. elititr.
Braten[dymals * 3}
gdymkw[d)uml;
Bettes Fleifd u. sd]mm ; “,‘”.

nrifdymaly * 50

ilmb

«
1
1
t
1 W Godeleganten Stofjen und Formen, aud guter
1
¢
t
L
%
: fahle Jedermann_einen \\:rs\lch it
! Friihstiick’s-Suppen
B GemUsa- u. Kraftsuppen
" Bouillon-Kapseln
g Suppen-Wiirze
¢ )
@
£
; Strumpf-
Tt
H \@,‘Q’\
: \g\“
F§
w Anfertigung
w mach Maass in
# ;‘"‘ Hand. u. Maschinenstrickerei.
\ 3 Einzelverkauf
fort. Strumpfwaaren zu Fabrik«
bl preisen.
b Hur bestbewiihrte
b Qualititen in solid. Ausfihrung.
b
= . Schnee Nachf,
:" A. Ebermann,
IS Strumpfwaaren-Fabrik,
e Haile,
. :: @r. Steinstrasse 84.
be
(®
an
P
o
it
F1
ba

und N

Nahrhaft, wohlschmeckend, billig, bequem.

Wilhelm Rissler,

Friesenstrasse 16.

Oeneval-Angeiger fiiv Hale und den Sanlivelds

Mein grosser Jnventur-flusverkauf wird fortgesetzt.

Leinen- und Banmwollwaaren, Damen- und Madchen-Confection, Kleiderstoffe, Herren- und
amen-Garderobe, Schuhwaaren.

ﬁuuljuw Bl Bl AN, iin;igtrruge 81,
Mibelfabeih mit Dampfberich

&G. Schaible

i . Baupt-Katalog
pliudal bt

or selne Casse gegen die Controlle Unberufener schitzen will;; hmqnlo

n
Solingen- -Foche 10.108
~Portemonnnaies kemmen, selbige kinnen nur vom
et werden, sind dauerbaft, 'ullibd) und_nidt theurer als andere obug
SigerbeitsUendlus, &
Do, 1, Safflanleder, soT
nn.u St umbh:u

2.; mnm luun lmllwn-
). Portemonnaie, edt Seehunde
£, leder, . n jant y,\t‘ .
per Stiik Mk. 1.80
lol |mn| TI) lu, Iﬂ-
indleder, Sequem
kl k.

egen v-ulmu-,
g oder Nachnshm
e hm lll 3 Sl lll
befrutiigen.
'I“ail-ulll‘llko X‘I:- nidy
1, tauschen um, odes xablen
Betrag urild.

mit @ber 1000 Abbildunge er Arten Solinger Stablw:
Werkzeuge, Lederwaaten Phum, Shmudsaden in 6
Doubie ste. tc. gratis und franco, — Reiche Ruswadil Billige mml

u-n-.

Hody nie dagewefen!

filz 80 Pfennige franto 1 foldes Meffer

mit 3 farten Gtohl-Ringen, 1 Rorlyieter, fein Tadictem mau folive Facon
'uu andy bdie nidit, bie oft A sumn.u

Rie 1]
Wmfonit! o §'!‘ber i fo_ein efer faiden Lifi,
pitidtet, audy nody ﬂnhfr! ﬁﬂ el nadyzubeftel ﬂm Tobu xnﬂ man body leinen
Geber, ber oben_angeseigtes Mefler flest, ift Rdufer. Werfand gegen Boretn, !nbunl oboe
Sanaime (vel Raabme 20 Pfe. mcl:‘r‘} “)zu"ta illufte, Ratalog Aber alle westen,
[t enftinbe, jren 3¢, gratis
O R ] Kotk Abihellung Piaaivastss, Gelsanklrchen 36.

F.Ad.Richter& Cie,

K. K. Hoflieferanten
Rudolstadt u. Niirnberg.

onditoreien von B. Wilhelm, Max
. Peter.

In Hal e zu n d
Alsleben, Rich. Poiel‘ nnd

Wiinjden Ste, dab Jjr

Sdunurvbart

grosser und voller erideinen foll und
§oh beriibe. eine stetige schneidige
Form hat, jo befendicn Git benjelven, ¢
i eine Ecuirroartbinde anlege, mit meinem

i sProbatum est*
'erhelrerteu

o Schuurrbartbindenwasser.

2(! mrhx&n biefes Priparates it Uber-

] izmm om':v:n ’o?v'er‘»é?'"ai'u'"ﬁ‘,'b“.nﬁfg

des Bartes; bdas

Wﬁ? am Bt nma n-nb aeidmetdig.

Su balesen, ver HlalGe WL 150 burd alle befferen Flews » Gefdfte und
‘Drogerien oder gegen Ginfendung von ML 1.70 franlo (bei Radnagme 20 Pfg. mehr) von

Paul Koch, Gelsenkirchen 41

"TROPON

_ Nahruags-Eiweiss,

Trepod setzt mon un Kdrper unmittelbar
in Biut und Muskelsubstans um, ohne Fett
su bilden. Tropon hat daher bei regel-
miasigem Genuss eine bedeutende Zunahme
der Kriifie bei Gesunden und Kranken zur
Folge und kann allen Speisen unbeschadet
ihres Kigengeschmacks zugemischt werden.
1Kilo Tropon hat dengleichen Erntihrungs-
wert wie 5 Kilo Rindfleisch oder 180—200 Eier
und kostet dabei nur Mk. 5,40 pro Kilo, ist
also um die Hilfte billiger als Fleisch. Bei
diesem niedrigen Preise erméoglicht die
Anwendung vonTropon im Haushalt
ganz bedeutende Ersparnisse.
Vorrlithig  In - Apotheken, Drogengeschiften,
Delicatess- und Colonlalwaaren- Handiungen,

Tropon-Werke, Millheim-Rhein.

“‘BISE“"S I bk Gire Dol et oS ae, Bachilars 4 A8
il RUDOLF GER! POTSDAM.

Tropon - Kindernahrung

ICKE, KAISL KONIGL. HOFL.

unter all. Kinderniihrmitteln das eiweiss-
reichste und somit nahrhafteste. Von

(189, Tropon enthaltend). Aummﬁtnu empfohlen, speciell bei
Dosen 250 Gr. M. 1,25 — 500 Gr. M. 2,26. Brechdurchfilien.

Sano-Gesellschaft Noack & Zuhlke, Berlin 8., Prejienerstr.

Rur

f Mari

Bl Lofter Das Prund von meiner fo voriighd) kriftig und vein '
) fdmedenben

v

Tropon-Chokolade s 5o, wiuten e
TropOn_Cac ao andere Cacao- u. Chocoladefabrikate.

Alleinige Fabrikanten

Barthel Mertens & Cie., Milheim-Rhein.

Soeffner’s
Masken- Verleih-Geschift

befindet sich

Qolberyasse 3

| Per]-Kaffee-Mischung §

im @efhmad faft ben befen Baffees gleidhlommend.

deder Yerfudy lohut,

| Reinh. Gebhardt Nchf.

Raunifdyeftrafe 20. Fernjpe. 458,

|
b

. Nietsch j |r eii.

Fevnenf
Ty T YT YT

Alleinverkauf

Y ¥

Der nzmﬁmm

gefelidy Gigarve ,.Besulb mlor“
2009600

Schweizerkase a Pfd. 72 Pfe.

Deutvdwv Q?mmutbulct

Wohlschmeckendes Schweine-Schmalz
a Ptd. 42 Pig.

Gr. Illrldzittai;: 40.
Letpzigeritr uﬁ:

Atter Marlt 1

Gr, ’mninn(‘e 42,

Gr. llhidﬁtmnc 3%
L] L J Steinwey 24.

’Ebnnmilusin afe 40.

2060060006050 00000066000050068 000 8

Ar. I 10 5tk 60 Prg.  Fritz Miiller,
v, I 10 Std. 50 Pra. Leippiaerite. 42, s

onnten
ieber n
Siemafy
qeqen

O eje 9
[Die Ll
glid)nek
ie  lib
O tel bie
immer

bes
verfab;
Dienfl
nadh
einbei
bie i




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


